
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.10.2023 (00:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord-West

TTC 1961 Weidenhausen II : TTV Angelburg III 
Mittwoch, 18.10.2023, 19:30 Uhr

Mankel bleibt gegen den TTV Angelburg III ungeschlagen

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord-West traf die Mannschaft des TTC 1961 Weidenhausen
II am vergangenen Mittwoch im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV Angelburg III. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt erspielte Elias Mankel. Garant für diesen Heimspielsieg war Elias Mankel, der
in seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC 1961 Weidenhausen II
dieses Match mit einem und der TTV Angelburg III mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nur einen Satz verloren Stöhr / Wagner bei ihrem Sieg gegen
Schneider / Debus und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die siegbringende Taktik fehlte
hingegen Berth und Kraft bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Müller und Pimpl ab dem ersten
Ballwechsel. Mankel / Schunk gelang es, Falz / Müller im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Holger Stöhr seinem Gegner Alexander Müller beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Karsten
Schneider war für Ulrich Wagner schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Nicht einen Satzgewinn überließ Samuel Berth seinem Gegner Bernhard Debus beim in Sätzen
klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Unbeeindruckt von
einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Elias Mankel gegen Niklas Pimpl dann besser in die
Partie und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Eric Schunk wehrte eine 1:0
Satzführung von Michael Müller ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Der Start in
die Partie hätte für Christian Kraft besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Jan-Philip Falz noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC 1961 Weidenhausen II
und des TTV Angelburg III in die Box. 2:3 hieß es hingegen am Ende, als Holger Stöhr und Karsten
Schneider sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Ulrich Wagner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. 1:3
(Wagner) bzw. 1:7 (Müller) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Samuel Berth die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie
erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Niklas Pimpl abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurios war das
Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Pimpl ging. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. In vier Sätzen siegte Elias
Mankel gegen Bernhard Debus und gab dabei nur einen Satz ab. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1961 Weidenhausen II am 21.10.2023 gegen den TTC
1951 Ginseldorf V möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 20.10.2023 gegen den KZV Wenkbach versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1961 Weidenhausen II

Doppel: Stöhr / Wagner 1:0, Berth / Kraft 0:1, Mankel / Schunk 1:0 
Einzel: H. Stöhr 1:1, U. Wagner 1:1, S. Berth 1:1, E. Mankel 2:0, E. Schunk 1:0, C. Kraft 1:0 

 TTV Angelburg III
Doppel: Müller / Pimpl 1:0, Schneider / Debus 0:1, Falz / Müller 0:1 
Einzel: K. Schneider 2:0, A. Müller 0:2, N. Pimpl 1:1, B. Debus 0:2, J. Falz 0:1, M. Müller 0:1


